
Ein prangender Srühling ist ertrunken
In einem reißenden Strom von Blut, —
In einem Wirbel von Haß und Wut
In ewige Sinsternis gesunken
Eine Welt von hoffnung, Licht und Glut

Und doch — nach dem tausendfachen Dergehn
Wird wunderbringend, blütengeschwellt,
Neustrahlender Frühling auferstehn,
Und neue Elut durchfluten die Welt
Und neues Ticht, das die Pfade erhellt,
Die aufwärtsführen zu Geisteshöhn!

Und heilen werden die schwersten Wunden,
Km Teid der Welt wird die Welt gesunden,
Die kalten Seelen werden erwarmen

Km großen, tiefen, heißen Erbarmen,
Erstarken werden die Schlaffen und Schwachen,
Die Schläfer, die Träumer werden erwachen
Im wiederaufflammenden Sonnenlicht,
Im ersten, blendenden Morgenstrahl,
Der den neuen Tag und die neue Dflicht
beraufführt über dem Erdental. —

Otto Sommerstorff,
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